
ZBB 2005, 54
VerbrKrG a. F. § 4 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 Buchst. b Satz 2
Keine Pflicht der Bank zur Aufschlüsselung des Gesamtbetrages einer unechten
Abschnittsfinanzierung in Zins- und Tilgungsleistungen
BGH, Urt. v. 19.10.2004 – XI ZR 337/03 (OLG Stuttgart), ZIP 2004, 2373 = WM 2004, 2436 = ZfIR 2005,
17

Amtliche Leitsätze:
1. § 4 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 Buchst. b Satz 2 VerbrKrG a. F. verpflichtet nur zur Angabe des
Gesamtbetrages aller vom Verbraucher zu erbringenden Leistungen, nicht hingegen zu
dessen Aufschlüsselung in die monatlich zu entrichtenden Zins- und Tilgungsleistungen.
2. Der eindeutige Wortlaut des § 4 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 Buchst. b Satz 2 VerbrKrG a. F. lässt
keine erweiternde Auslegung i. S. d. Art. 1 Nr. 4 der Verbraucherkreditänderungsrichtlinie
vom 22. Februar 1990 (90/88/EWG) zu.
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